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Penſtons zuſchuß für Altpenſionäre
Berlin 31 Mai Eigene Drahtnachricht Der

Reichsfinanzminiſter hat angeordnet daß zur ſofortigen Be
hebung der Notlage allen Altpenſionären und Hinterblie
benen rückwirkend vom 1 April 1920 bis zu der in Aus
ſicht ſtehenden geſetzlichen Regelung der Bezüge und unter
ſpäterer Anrechnung auf dieſelben 50 Prozent der bisher
zuſtändigen Penſionen als Zuſchuß gezahlt wird Als Alt
penſionäre gelten alle mit Wirkung vom 1 April 1920 oder
einem früheren Zeitpunkt penſionierten Offiziere und Be
amten Ein Penſionsergänzungsgeſetz das über die Zu
ſchüſſe zu den Bezügen der Altpenſionäre und Althinter
bliebenen ſowie über die Bewilligung von Kinder und
Teuerungszuſchlägen Beſtimmung treffen und ebenfalls mit
Wirkung vom 1 April 1920 in Kraft treten ſoll wird dem
neuen Reichstag ſogleich nach ſeinem Zuſammentritt vor
gelegt werden

Ein neues großes Kanalprojekt

Weſel 31 Mai,
duſtrie und Handelskreiſen wird Stimmung gemacht für
ein großzügiges Kanalnetz das den Niederrhein direkt mit
der Elbe und dem oſtdeutſchen Kanalnetz andererſeits auch
mit den großen Nordſeehäfen verbindet alſo dem Rheineine deutſche Mündung geben ſoll Der Mittellandkanal

hat geringe Abmeſſungen um einen Seeſchiffahrtsverkehr
durch das Binnenland zu ermöglichen Man denkt an einen
Kanal der von Weſel aus in öſtlicher Richtung durch das
Mönſterland und der Bezirk Minden zur Weſer über Han
nover Bremen dann nach Magdeburg führt und ſolche Ab
meſſungen erhält daß die Seeſchiffe von der Weſer bis
ur Nordſee bezw Elbe fahren können Zum erheblichen
eli deckt ſich die geplante Linie mit dem noch der Aus

führung harrenden Mittellandkanalprojekt enn der
Niederrhein mehr Waſſer ahgeben kann als Ems r
und Elbe zuſammen ſo hält man das Projekt rechneriſch für

Adrrchführbar Auch das Kapital hofft man aufbringen zu
können Die rheiniſch weſtfäliſche Jnduſtrie bringt dem
Projekt großes Jntereſſe entgegen Dennoch wird ſeine
Ausführung großen Schwierigkeiten begegnen umſom
Us belgiſche
vits von uns hingewieſen wurde

Der franzöſiſche Terror in Beuthen

Beuthen 31 Mai Eigene Drahtnachricht Die Er
gang in Beuthen iſt durch die neuen franzöſiſchen Gewalt
akke auf das äußerſte geſtärkt worden umſomehr da ſich
die Franzoſen weitere Ausfälle gegen die Bevölkerung zu
ſchulden kommen ließen
einem Ausweis die Poſtenkette paſſieren wollte nieder
en Ebenſo wurde der Milchhändler Nohl von den

ranzoſen geſtoßen und mit einer Reitpeitſche geſchlagen
m Sonntag Nacht wurden zwei franzöſiſche Soldaten indem Warteſaal des Beuthener Sahnhoſe egen den Kell

ner von dem ſie ſich in der Bedienung zu Gunſten deutſcher
Gäſte benachteiligt glaubten handgreiflich Ziviliſten die
für den Kellner deſſen Verhalten als durchaus korrekt an
geſehen wurde Partei nahmen wurden von den Franzoſen
mit Reitpeitſchen bedroht teils wurden ſie geſchlagen und
aus den Saal verwieſen Auf eine Beſchwerde bei der
Sicherheitspolizei ſandte der franzöſiſche Wachthabende eine
Patrouille zu näheren Feſtſtellungen der Angelegenheit die
aber mit betonter Abſichtlichkeit von dem Vorfall keine
r n und nicht im geringſten gegen ihre Kameraden
einſchri

Ein engliſcher Staatsangehsriger in Beuthen
erſchoſſen

2WTDV BSreslau 31 Mai Drahtna W Der von
den Franzoſen in Beuthen erſchoſſene Heide iſt als Sohn
eines oberſchleſiſchen Lehrers vor 17 Jahren nach Auſtra
lien ausgewandert und hat dort die brit Staatsangebörigkeit erworben ſche

Der Kutonomietraum poſens

WTVB Breslau 31 Mai Wie h Blätter
melden wird am 1 Juni die endgültige Vereinigung der
Polen angegliederten Teile der c Poſen mit Kon
greßpolen und Galizien erfolgen Damit ſind die Hoffnun
en der Poſener in anbetracht ihrer beſonderen kulturellen
erhältniſſe eine gewie Autonomie innerhalb des polniſchen

Staates zu behalten endgültig geſcheitert

Die Kämpfe be Wilna
WT V Prag 31 Mai Tſchechoſlowakiſches

Dem Moskauer Kriegsbericht vom 30 Mai zufolge kämpf
ten die roten Truppen öſtlich von Wilna noch immer auf
der Linie ViziKriwitſche an der S Polozk Warſchau
bis zum Pelikſee An der Bereſina dagegen ſcheinen vor
Minsk die roten Truppen bei der Mündung der Ufa in die
Bereſing an das linke Uſer der Bereſina geworfen zu ſein
Am äſtlichen Kiewer Brückenkopf keine Aenderungen Süd

reſſebüro

lich Kiew nordweſtlich Taraſcht meldet ver kauern mit jan acatul Wiegrenene i i e
rIniſ enangriffe Der liren e el et b a wer ihühult ben der

Eigene Drahtnachricht Jn In

läne Abſichten verfolgen auf die früher

So wurde ein Mann der mit
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halle Dienstag den 1 Juni 1920

Station Wapnarka an der Bahn Proskurow Odeſſa vor
gedrungen zu ſein

Demſelben Funkentelegramm zufolge hat Tſchitſcherin
bei der öſterreichiſchen Regierung gegen die Lieferung von
Kriegsmaterial an Polen proteſtiert und mit
Repreſſalien gedroht Desgleichen hat Tſchitſcherin auch bei
der tſchechoſlowakiſchen Regierung gegen die Durchfuhr von
öſterreichiſchem Kriegsmaterial nach Polen Proteſt erhoben

Kuſſiſchfinniſche Friedensverhanölungen
WTVB Kopenhagen 30 Mai Nach einem Telegramm

aus Helſingfors hat die Moskauer Räteregierung den Vor
ſchlag Finnlands auf Einleitung von Friedensverhandlun
gen in Dorpat am 10 Juni angenommen

Ungeſchickte Tatſachenfälſchung
WTB Berlin 31 Mai Amtlich Drahtnach

n Jn ſeiner Rede in Hannover hat der frühere Staats
miniſter Helffer ich und nach ihm zahlreiche andere Red
ner der Deutſchnationalen Volkspartei als letzter der
frühere Staatsminiſter Hergt in München die Behaup
tung aufgeſtellt daß die Entente neben dem inzwiſchen
unterſchriebenen Friedensvertrag noch einen zweiten
weitaus milderen in Vorbereitung gehabt hätte
Dieſer letztere hätte u a eine Beſetzung im Weſten nur
für 18 Monate und keine Beſitzergreifung des Saargebietes
vorgeſehen Herr Helfferich hat als Quelle dieſer Neuig
keit das Mitglied des Miniſteriums Clemenceau Herrn
Tardien e Es wird hiermit feſtgeſtellt daß
keine Publikation weder von Herrn Tardien noch von
einem anderen Mitglied dieſes Ententeminiſteriums exi
ſtiert in der das Märchen von einem ſolchen zweiten Frie
densvertrag erzählt wird daß alſo die ganze abenteuerliche
Geſchichte in das Reich der Wahlfabeln gehört

Bäckerſtreik in Dresden
Dresden 31 Mai Eigene Drahtnachricht Die

Bäckergehilfen der Brotfabriken von Dresden und Um
gebung fordern eine Erhöhung des Wochenlohnes von 155

Die Arbeitgeber haben dieſe etwa 75 pro
entige Lohnerhöhung abgelehnt wollen dagegen einer
0 prozentigen Erhöhung zuſtimmen Dieſes Angebot hat

aber die Lohnkommiſſion der Gehilfen nicht angenommen
Darauf iſt den Arbeitgebern ein Ultimatum geſtellt wor
den das am heutigen Montag 12 Uhr abgelaufen iſt Die
Bäcker wollen Montag früh in den Ausſtand treten Jn
zwiſchen ſind der Schlichtungsausſchuß das Landeslebens
mittelamt und der Kommunalverband angerufen worden
Man hofft noch durch Verhandlungen zu denen die Arbeit
geber bereit ſind den Ausbruch des Streiks zu verhindern

der beörohte Solinger Stahlwarenexport
Solingen 31 Mai Eigene Drahtnachricht Unſere

zu zwei Drittel auf die Ausfuhr angewieſene Stahlwaren
nduſtrie ſieht ſich da ihre Erzeugniſſe nach dem jetzigen

Markkurs die Weltmarktpreiſe bei weitem überſteigen in
der Exportmöglichkeit bedroht Sie zahlte bisher die höch
ſten Löhne in Deutſchland wird aber nun an einen Preis
abbau denken müſſen Man hofft daß ſich eine Betriebs
einſchränkung in erheblichem Umfang vermeiden läßt

Deutſche Handelsſchiffe in amerikaniſchen dDienſten
WTVB Paris 31 Mai New Vork Herald meldet

43 mat deutſche Handelsſchiffe ſeien für die Dauer
von fünf Jahren einer amerikaniſchen e zur Verü geſtellt worden um eine regelmäßige Verbindungfügung
nach Bremen und Danzig herzuſtellen

Nur ein FAustauſch der farbigen Truppen im
Kheinlanòö

Berlin 31 Mai Eigene Drahtnachricht Wie uns
von wohlunterrichteter Seite mitgeteilt wird iſt man in
W der Anſicht daß die Pariſer Ankündigung
der Zurückziehung der Senegaltruppen aus dem beſetzten
rheiniſchen Gebiet in den beteiligten deutſchen Kreiſen keine
Beruhigung ſchaffen kann ſo lange nicht beſtimmte Garantien vafur geboten werden daß nicht dafür andere far

bige Truppen in das beſetzte deutſche Gebiet von Frank
bereitgeſtellt werden

Streſkbewegung in Kopenhagen
WTVB Kopenhagen 31 Mai Jnfolge neuer Forde

rungen iſt zwiſchen den Zeitungsverlegern und dem kechni
ſchen Perſonal der Zeitungsdruckereien ein Konflikt ausa der zur Folge n daß bis auf weiteres am

ontag morgen in Kopenhagen keine Zeitungen erſcheinen
Von morgen ab werden ſämtliche Kellner Kopenhagens

in den Ausſtand treten da die r ſich gewe rhaben der Forderung auf Abſchaffung weiblichen
dienungsperſonals nachzukommen

Entlaſſung von Streikenden in Frankreich
WTVB Paris 31 Mai Der h der u

nArbeiten Le Trocquer erklärt daß bis jetzt aus Anlaß
des Streiks 2636 Eiſenbahner entlaſſen wurden Jn dieſer

ſeien jedoch die aus den Werkſtätten nicht
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Der Kampf um die deutſchen Milliarden
Jn Frankreich ſpielt ſich jetzt ein heftiger Kampf ab

bei dem in gewiſſem Sinne der Kopf Millerands der
Preis iſt Man iſt nicht zufrieden mit dem Miniſterpräſi
denten der ſich von Lloyd George wegen der Beſetzung
Frankfurts rüffeln laſſen mußte in San Remo die Ein
ladung an die deutſche Regierung nach Spa hinnahm und
in Hythe ſich mit dem beſcheidenen Pauſchale von 120 Mil
liarden Goldmark abfinden ließ Millerand ſaß von An
fang an nicht feſt im Regierungsſattel Aus Rückſicht auf
die äußere Lage hat man ihm in der Kammer mit Ver
trauensvoten mehrmals den Rücken geſtärkt Aber fein
Kredit iſt nunmehr ſehr erſchüttert da er mit dem ihm an
vertrauten Pfunde von Frankreichs Macht nicht reichlich
genug zu wuchern verſtand Vielleicht gelingt es ihm noch
einmal ſich vom Parlament das eine Kriſis in außen
politiſchen Angelegenheiten nicht gerne zum Miniſterſtürzen
benützt ein neues ſtärkeres Programm aufdrängen zu laf
ſen mit dem er in Spa ſtramm auftreten könnte Aber
ſolche Verkleiſterungen verhüllen die tieſen Riſſe nicht auf
die Dauer Die Gegner Millerands ſind übrigens ſchon
viel zu deutlich und offen aufgetreten um noch einmal ganz
leicht ſich wieder zurückzuziehen Geführt werden ſie von
Herrn Poincars der mit ſeinem geräuſchvollen Austritt
aus der Wiedergutmachungskommiſſion das Signal zur
Treibjagd auf die Milliarden gegeben hat Clemenceau
kommt ihm jetzt mit Erklärungen in den Zeitungen zu
Hilfe und Barthou ſchließt ſich an

Was wollen dieſe Politiker des rückſichtsloſen Drauf
gehens Sie wollen nicht nur die Geldbeträge für den
Wiederaufbau der zerſtörten Gebiete und für alle Kriegs
ſchäden ſie wollen vor allem die Hand auf Deutſchland und
ſeine Hilfsquellen legen um es dauernd zu feſſeln Sie
ſehen nicht ein daß ein ſich frei entwickelndes Deutſchland
ſeine Schulden leichter und raſcher bezahlen könnte als ein
in die Zügel der Wiedergutmachungskommiſſion eingeſchirr
tes Deutſchland Das deutſche Volk ſoll zahlen ſolange es
den Franzoſen gefällt es ſoll mit jedem Jahr in dem es
ihm beſſer geht mehr zahlen Die Feſtſetzung einer Pau
ſchalſlumme hat auch ihre Vorteile Die deutſchen Ver
pflichtungen könnten damit ſozuſagen unter internationale
Bürgſchaften geſtellt und vor allem bald flüſſig gemacht
werden Aber dann verliert die Wiedergutmachungskom
miſſion dieſe ſtarke Waffe ihre Schärfe was Herrn Poin
cars und ſeinen Geſinnungsgenoſſen das Unerwünſchteſte
wäre was ihnen paſſieren könnte

Zwiſchen Deutſchland und Frankreich finden gegen
wärtig Verhandlungen über den direkten wirtſchaftlichen
Verkehr der beiden Länder ſtatt Man wird abwarten
müſſen ob dabei bloß Abmachungen zwiſchen den Vertretern
der deutſchen und franzöſiſchen Jnduſtrie alſo privatwirt
ſchaftliche Geſchäftsoperationen herauskommen oder ob ein
allgemeineres Einvernehmen erzielt wird Aber die Fran
zoſen müſſen heute ſchon begreifen daß man nicht mit der
linken Hand Freundſchaft ſchließen kann während die rechte
die ſchwerſten Schläge führt Entweder man iſt bereit zu
einem offenen und loyalen Frieden auf allen Gebieten oder
man iſt es nicht Die geforderte unbegrenzte Entſchädigung
iſt für Deutſchland eine unerträgliche Laſt Die Notwen
digkeit ſie zu fixieren haben die Engländer in erſter Linie
eiengeſehen Mit dieſer Fixierung wäre ſelbſtverſtändlich
in erſter Linie eine Begrenzung auf ein Minimum zu er
wirken das den deutſchen Möglichkeiten angepaßt iſt Nach
allem was öffentlich bekannt wurde wird die Reichsregie
rung in Spa einfach unſere Lage darſtellen und darnach ihre
Leiſtungsfähigkeit bemeſſen Selbſtverſtändlich hängt ſehr
viel von den Erleichterungen ab die uns in Bezug auf die
Geldbeſchaffung am internationalen Markte ſei es mit oder
ohne Völkerbund gewährt werden Soviel ſteht indeſſen
feſt daß es ein harter Kampf mit Frankreich werden wird
deſſen chauviniſtiſche Politiker ihrer Regierung nicht ge
ſtatten wollen eine vernünftige Politik zu treiben und
Europa der Ruhe zuzuführen ohne die kein Volk ſich wird
erholen können Aber die Welt muß noch deutlicher als
bisher zu erkennen geben daß ſie dieſe Politik nicht mit
machen und ſich nicht vor dem Drucke beugen will der jetzt
im franzöſiſchen Parlament auf Millerand ausgebt wird

h

Erinnerungsfeier an öie Kommune

WTV Paris 31 Mai Geſtern nachmittag haben die
Sozialiſten auf dem Pere Lachaiſo eine Erinnerungsfeier
für die Maigefallenen der Kommune veranſtaltet an den
nach der Humanits 40 000 Perſonen teilnahmen

Beſtrafung von Grufträubern
WTVB Altona 31 Mai Die Strafkammer desAltonaer Landgerichts hat den d u S

und den Arbeiter Heinrich Rohr die den Einbruch in
Mauſoleum in Friedrichsruh ausgeführt und aus

ruftkammer des Altreichskanzlers Fürſten BismarckG
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Südamerikanſſche Front gegen den Fnarchismus
WTVB Amſterdam 31 Mai Wie die Times ausBuenos Aires melden iſt das Ergebnis der Ende Februar

tattgehabten Verhandlungen des ſüdamerikaniſchen Poli
jeikonvents in Form eines Vertragsentwurfs veröffentlicht

vorden ete ſich Argentinien BolivianBraſilien Chile Paraguay Peru und h ſich gegeneitig über alle anarchiſeif en Akte oder W e verdäch
igen Verſammlungen Hierehands Verbreitung von
Fkegſchriſten und Preßartikeln die gegenüber einem der

zeteiligten Länder revolutionäre Zwecke verfolgen z
antenrrichten Der Vertragsentwurf bedarf noch der Rati
kigierung durch die beteiligten Länder

Der oſtaſſatiſche Pufferſtaat
WTV WTVB Wladiwoſtok 31 Mai Havas Tſchit

ſcherin notifizierte der Regierung von Werchne Ubdinsk
zeren Anerkennung durch die Räteregierung und die Be
reitſchaft mit ihr in Beziehungen zu treten Die oſtaſia
tiſche Republik iſt ein Pufferſtaat und umfaßt alle Gebiete
öſtlich des Bailkalſees bis Kantſchutka

Aufhebung der Freimaurerlogen in Ungarn
WTB Budapeſt 31 Mai Durch eine Verordnung

oes Miniſters des Jnnern werden ſämtliche Freimaurer
Hgen Vereinigungen und Jnſtitutionen aufgelöſt und
ihre Vermögen Wohlfahrtszwecken zugewendet

Oeſterreichs Feftungsnot
WTE Wien 31 Mai Die Generalverſammlung der

Vereinigung öſterreichiſcher Tageszeitungen hat einſtimmig
eine Entſchließung angenommen in der es er Die ge
ſamte öſterreichiſche Preſſe iſt rer ſtande mehr als fünf
Kronen für ein Kilogramm Zeitungspapier aus eigener
Rechnung zu zahlen Es muß der Regierung überlaſſen
bleiben mit den Papierfabriken die Verhandlungen ſo zu
führen daß die Zeitungen nicht eine weitere Belaſtung er
fahren welche zum endgültigen Zuſammenbruch der ge
ſamten öſterreichiſchen Zeitungsinduſtrie führen würde

Deutſches Reich
Brotverteuerung und Reſchsgetreideſtelle

Amtlich wird uns berichtet Blätter verſchiedener Rich
tungen bringen in letzter Zeit Angriffe gegen die Reichs
getreideſtelle der Aeherſchußwirtſchaft mit gns ungeheu
ren Beträgen vor erſer wird Tatſächlich macht die
Reichsgetreideſtelle keine WUeberſchiſſe muß aber ein Defigit
von mehreren Milliarden decken das aus der Einfuhr aus
ländiſchen Getreides ſtammt welche ungeheure Reichszu
ſchüſſe erforderlich gemacht hat und noch erfordert Vom
1 April bis 15 Auguſt d J ſind für Verhbilligungsaktionen
3 Milliarden Mark in der Hauptſache für Brotgetreide zur
Verſügung geſtellt Die Schuld an der Brotverteuerun
trifft die Verwendung ausländiſchen Mehles welche ſ
leider angeſichts der Verhältniſſe nicht umgehen läßt die
reinen Verwaltungskoſten der Reichsgetreideſtekle betragen

r 3 Pfennig für das Brot von 1906ra m n

Unzuläſſige Waffenangebote
Amtlich wird uns berjchtet Seit einiger Zeit worden

von unverantwortlichen Perſonen Angebote in Gewehren
und zwar in Mengen von 50 000 bis 5 Millionen Stück
osn Munftijon bis 70 Millionen Stück und von vollſtän
gen Ausrüſtungen his zu 160 000 gemacht Alle dieſe An

zebote entebehren jeder Grundlage da zu Verkäufen von
derartigen Materlat d lich die Reichstreuhandgeſellſchaft
im Auftrage des Reichsſchatzniniſteriums befugt wäre und
Angebote von dieſen Stellen nicht eignen ſind und auch
in tun nicht ergehen werden Es wird ausdrückli
darauf aufmerkſam geinacht daß gemäß Artikel 170/17des Friedensvertrages die brbegeiä wen Gegenſtände der

Verfügungsmacht der Deutſchen Regierung entzogen ſind
und folglich auch nicht an Privgte weitergegebän werden
dürfen Perſonen die ſolche Angebote macheſt bezw weiter

C W S

Feſtkonzert der Kantgeſellſchaft
Als Abſchluß der Generalverſammlung vpergnſtaltete dieen anntag ahend im e der Uniperſitäts

aula einen aus et onpoſitionen von Pauk Raftor p ge
widmetes Konzert Für Natorp den dekannten Maxbu r Uni
perfitätskehrer deſſen Ruf jn der Gelehrtenwelt ſich auf ne pra
duktiven philoſspbiſchen er arragn gründet iſt die Mufik die
exwählte Liehhaberkunſt Dieſer Uinſtand iſt wenn mag einen
Maßſtab für ſeine Kompoſitionen ſucht zu berücſichtigen Da der
die Peran en keinen rein internen Chargkter trug ſondern
guch der Oeffentlichkeit zugänglich war ſo ſeien einige ſachliche
tritiſche Veff erkungen an die dargebotenen Werke geknüpft Das
Programm giuhe eine Aenderung da Fragen Dr Moſer
durch einen Trguerfaſl an der Mikwirkung verhindert war ſodaß
die vorgeſehenen Lieder für Bariton gusfallen nußten Pafür
wurden zwei Präludien und Fugen ein gelegt An Kammer
muſik murde ein Klaviextris in Emoll und ein Ia Large aus
eifem Trig in Fis moll heide aus dein Manuſtriyt zu Gehör
gebegcht Rotorp ſteht hier formal durchgus auf dem Boden der
Klaſſiler doch ſchien es gis ob die vierſähige Sonatenform ihn
eher eine Feſſfel als eine Anregung bedeutete Die unvergkeichliche
Kunſt Beethöpens aus einem oder wenigen Themen architettig
niſch vollkommene Gebilde zu entwickeln haben ſach ihm nur we

nige verſtanden und ſchan manchem 4 das Brſtreben es ihm inden großen Formen gle chzutun zum Verhängnis geworden n
Natorp iſt dieſer Klippe nicht entgangen Eine eigentliche Ent

l r zit n tiſcher Arte n e ſich mitbloßen pwjederholungen Das iſt bedauer eſin die Muſik ſetzt häufig ſehr a v 7 man e ket ehe e
Kommende und plötzlich reißt der Faden ab So iſt es mit der
langſamen Einleitung ſo mit dem ſehr ſtimmungsvollen Anfang
des Andante ſoſtenute das dann wieder bald im Sande verläuft
ſo mit dem in punktierten Rhythmen einſetzenden Fer o ſo mit
dem felerlich marſchartigen Allegretto Gerade dies letzte Bei
ſpiel iſt chargkteriftiſch Ein mit einer gewiſſen großartigen Geſte
erfalgender Anftritt und darguf wieder ein Abflauen Harmo
niſch geht ſeine Ausdrucksweiſe kaum über die der Roſnantiker
hinaus Viel n gibt er ſich in kleineren Formen wo er auch
die Klangmöglichkeiten des Klapiers mit mehr Glück ausnützt
Das vatbetiſche Emoll Vrälupium und vie anſchließende Fuge
die ein eigenartig gebildetes Thema kunſtvoll durchführt und mo
derne loloriſtiſche Wirkungen ersielt vermochten zu im Ausdruck
zu Aber benſo fefſelte das behagliche Es durPrälu

kalenthema entwickelt wird Dasium deſſen 33 aus einem

e e leute et i de reren l 5 gre t n e Ach neige du merzens
reiche überraſchte die ſtarke leidenſchaftliche Tonſprache Heb

igen außerdem ihr Vaterland in erheblichem Maße Es
nicht dringend genug vor ſolchem

werden

e ſich der Gefahr der er aus und ſchä
nfug gewarnt

Angeſtellte im vorläufigen Reichswirtſchaftsrat
Nachdem die Vorverhandlungen in den beteiligten Or

ganiſationen beendet ſind hat nunmehr der Gewerkſchafts
hund der Angeſtellten G D folgende Vertreter für
den vorläufigen Reichswirtſchaftsrat henannt Vertreter
der Angeſtellken des Handels der Banken und des Ver

un sweſens die Herren Dr Görnandt MagdeburgJoſef Keiſ Leipzig Johannes Munzel Hamburg Paul
Hennig Berlin Wilhelm Beckmann Berlin als Vertreter
der techniſchen Angeſtellten in der Jnduſtrie Herrn Dr
Combecher Magdeburg als Pertreter der Angeſtellten der
öffentlichrechtlichen Spar und Kreditanſtalten Herrn Sygo
Schneider Hamburg der gemeinſam vom G D der Arbeitsgemeinſchaft Feier Angeſtelktenverbände und dem Ge

ſeutoerband deutſcher Angeſtelltengewerkſchaften benannt

4 eDenkt an die Folgen
Deutſchnationale und Deutſche Volkspartei

ſind

die Bankrotteure des Waeltkrieges
Deutſche Frauen und Mütter Wollkt Jhr durch

die Wahl dieſer Kriegstreiber wiederum

unſägliches Elend
für Eure Kinder heraufbeſchwören Wollt Jhr
Euch durch Phraſen von Macht und Rache die

Sinne umnebeln laſſen
Schützt Eure Kinder

Schützt den verſöhnenden Gedanken der Demokratie

Wählt demokratiſch

Wählt die Liſte Delius
r r reren

v

p x rW de en

Anſteigen der Geburtenzahl

Der Reichsanzeiger peröffentlicht eine Statiſtik der
Bepölkerungsbewegung Preußens für die erſten drei Vier
tekjahre nach Beendigung des Krieges aus der bereits ein
kängſames Anſteigen der Cehurtenzahl zu erkennen iſt ab
wohl ſich eine Einwirkung der Demobiliſterung erſt mit
Ablauf der Berichiszeit geltend machen konnte Der als
Begleiterſcheinung des Krieges eingetretene Geburtenfehl
betrag iſt bereits im zweiten Vierteljahr 1919 von 49 000
auf 18 000 zurückgegangen und im dritten Vierteljahr 1919
zeigte ſich zum erſten Male wieder ein Geburtenüberſchuß
von rund 393 009

Das Ende der Ein und Zweipfennigſtücke Der Reichs
miniſter des Finanzamtes hat eine Verordnung erlaſſen
nach der Ein und Zweipfennigſtücke nicht mehr geprägt
werden ſollen Die Verteuerung aller W eſfe und die
Steigerung der Arbeitslöhne mächt die Herſtellung dieſer
Münzen ſo teuer daß ſie ihren Rennwert weit ühberſteigt
ſelbſt wenn man das geringſte Metall oder einen Stoff ver
wenden würde Dazu komſt die Sucht eines Teils der Be
völkerung Jpicheprumgen ſelbſt mit geringem Metallwert
zrüazu glten Infolge der Freisſteigerung haben dieſe
kleinen Münzſorten auch nicht mehr die Bedeutung wie
früher Für die ſtaatlichen Kaſſen hat der preußiſcheAmen mimre angeordnet daß die von den Staatstaſſen
zu zahlendeß Beträge guf volle fünf oder zehn Pfennig nach
oben gbgerundet werden Ebenſo ſoll auch bei der Reichs
verwaltüng perfahreſ werden

den kleinen S ne verliehen dem Lied einen heſonderen Reiz
Brentanos Wiegenlied mit Geige war flanglich ſehr glücklich
einpfunden ünd Ggethes Früßzeitiger Frühling war eines jener
Lieder die gut vorgetragen ijt Sicherheit zünden Jn Ding
Mahlegderff hatte der Autor eiſte Jnterpretin die ihr por

t c Können dafür einſetzte und die teilweiſe er
beblichen techniſchen Anforderungen z B in dem ſehr gn
ſpruchspollen Nöchtlied erfüllte Leider huldigte ſie häufig
der Un iſt die Livpen zuſammen zu kneifen den Mund nur
zu einem ſchmalen Spalt zu öffnen was der Verfſtändlichkeit des
Textes nicht gerade förderlich war Dem inlngr en Teil
widmeten ſich mit Hingebung und virtuoſem Schliff drei wohl
hekannte halliſche Künſtker Konzertweiſter Johannes Perſteegal Geiger Dr med Pu d de als Eellift Und VPrivatdozent Hr
med Grote der am Steinway Flügel nicht nur den Klavier
part in Trio und in den Liedern verſah Du ſoliſtiſch
ausgezeichnet war Es wurde kräftiger Veifall geſpendet der in
gleicher Weiſe den ausführenden Künſtlern wie dem Komponiſten
galt der ſich wiederholt zeigen mußte

Dr H Kleems an
Kunſt und Wiſenſchaſt

3 Bauernfeld Preis wurde ſoeben dem aus dem deutſch
böhmiſchen Erzg tie ſtammenden Romandichter und Dra matikerVictor Fke t er verliehen Fleiſcher hatte die Stoffe ſeiner
Romane unter denen beſonders der Dorfroman Wendelin und
das Dorf hervorragt ſeiner erzgebirgiſchen Heimat entnommen
die er wie kaum ein Zweiter kennt Später ſchrieb er eine Reihe
r beliebter Kleinſtadtromane Jm Krug zum grünen Kranzeer Wirt vom Bera Der Haupttreffermichl u 55 und neuer

dings einen Wiener Roman Frau Monicg und ihre Töchter

Harzer Vergthegzer ommerſpielzeit 1920 DasHarzer rralbegler bei T e am Harz eröffnete unter Leitun

Fe einz Schwamborn dem Jntendanten des Schleswig Hol
einiſchen Städtebundthegters der das Rivegu des Bergthegters

bereits im Voriahr weſentlich hob in dieſem Jahre ſeine Sommer
ſpielzeit am Pfinaſtſonnabend Da dem Theater mehrere Kur
thegter angeſchloſſen ſind unter anderem auch das Stadt
thegter Quedlinburag das eine namhgfte Unterſtützung

er hat ſo iſt ein ſehr großes und ſorgfältig ausgeſuchtesKünſtlerverſonal zuſammeng ſtellt worden um in der kommenden

Spielzeit den großen Aufgaben die v die Leitung geſtellt hat
gewachſen zu ſein Zur Aufführung ſind angenommen Baldur

h en Els an enſta e arer Was jhr wollt pon Shakeſpegre Wielgnd derr von tat Sommerngchtstraum von Shakeſpegre

bels Herhſtlied war ein ſeines Stimmungsbild die diſſonieren

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 31 Mai Von dem entflohenen

Raubmörder Wolf hat man bis jetzt noch keinerlei Spur
entdeckt Entweder iſt alſo die Flucht außerordentlich gut vor
hereitet geweſen oder der Entflohene hat Selbſtmord begangen
Der Staatsanwalt in Kottbus ſetzt auf die Ergreifung des in
Merſeburg aus dem Krankenhaus entwichenen Doppelraub
mörders Brunnenhauer Max Wolff geb am 5 3 94 in Senften
berg 3000 M Belohnuna aus

Eösthen 31 Mai Entdeckung einer Kohlen
ſäurequelle Der Quellenfinder Richard Kleinau aus Cö
then entdeckte mit ſeiner Metallwünſchelrute am erſten Pfingſt
feiertag früh auf einem Spaziergang eine ſtarke Kohlenſäurequelle
unweit der Stadt Cöthen im ſtädtiſchen Gelände Dieſes dürfte
für die Stadt Cöthen von Wichtigkeit ſein umſomehr da die
Quelle unter ſtarkem arteſiſchen Druck ſteht

Magdeburg 31 Mai Die Erhebung einer Frem
denſteuer ſoll nun auch in Masdeburg Tatſache werden
Nach einer Vorlage die den Stadtverordneten zugegangen iſt
beabſichtigt der Magiſtrat Gaſtzimmer in Hotels und Penſionen
die zum vorübergehenden Aufenthalte vermietet ſind mit 1 Pro
zent des Tagesentgelts zu Jnsgeſamt ſoll die Steuer
jährlich rund 175 000 Mark bringenf Bismark en Ein großer Preisrück
g an g war auf dem Ferkelmarkte zu verzeichnen die Tiere
wurden mit 110 bis 150 Mk bezahlt in vereinzelten Fällen
noch mit 180 Mk Da reichliche Anfuhr und wenig Kauf
luſt beſtand verblieb viel Rückſtand

7 Stendal 31 Mai Anter Mordverdacht Am
Sonnabend abend wurden in das h Amtssgerichtsgefängnis
zwei Polen und ein Schweizer eingeliefert unter dem dringenden
Verdacht den Mord an dem Landwirt Nagel im benachbarten
Belkau verübt zu haben Die Polen hatten ſich mit dem Schwei
zer der in Schönfeld bedienſtet ſein ſoll verabredet in der Nacht
in ein Anweſen in Schönfeld einen Einbruch zu verüben Dieſer
Plan wurde bekannt und die Täter in einer Scheune in Schön
feld wo ſie ſich verſteckt hielten verhaftet Die Verhafteten
haden bisher noch kein Geſtändnis abgelegt

ver Sulza 31 Mai Das Ende des Kriegerkur
hauſes Das bei ſeiner Gründung vielumſtrittene Krieger
kurhaus Bad Sulzag geht mit demheutigen Tage ein Das Haus
wird als Privatkurhaus und Anterkunftshaus fort geführt Für
Bad Sulzg iſt es von hoher Bedeutung daß Schloß Sonnenſtein
ſeiner urſprünglichen Beſtimmung als erſtes Unterkunftshaus
zurückgegeben wird

Vermiſchtes
378 deutſche Skalpe

Man faßt ſich an den Kopf wenn man folgende Mel
dung der Aſſociated Preß vom 18 März aus Ottawa
Ontoria lieſt

Korporal Francis Pegehmegabon einer der 4000 kana
diſchen Jndianer die freiwillig in den Kriegsdienſt traten
erhält in einem Vericht des kanadiſchen Miniſters des
Jnnern Arthur Meighen die Anerkennung für
378 heimgebrachte deutſche Skalpe Gleichzeitig
wurde dem indianiſchen Freiwilligen die militäriſche Tapfer
keitsmedgille mit zwei Streifen verliehen

Der erſte Kinderzug nach Norwegen fuhr pon Berlin
ab Ungefähr 500 deutſche Kinder die meiſten aus Berlin

reiſten mit dieſem Zug nach Norwegen wo ſie unentgelt
liche Erholung auf dem Lande erhalten Faſt alle dieſe
Kinder ſind auch im porigen Sommer in Norwegen geweſen
und noch einmal von ihren Wirten eingeladen worden

Billige Schuhwaren Jn Ahlen i W haben die Schuh
macher infolge der ſinkenden Lederpreiſe die Preiſe für
Schuhrepagragturen um 25 Prozent ermäßigt Auch aus
anderen Orten insbeſondere Süddeutſchland kommen gleiche
Meld ungen

Heftige Sturmböen die üher Düſſeldorf niedergehende
Gewitter begleiteten richteten großen Schaden an Mit
welcher Gewalt dieſe Gewitterböen über die Stadt herfielen
beweiſt die Acht Bahn im Vergnügungspark an der Ruhr
arterſtraße die dem ungeheuren Druck der Böen nicht ſtand
zuhalten vermochte und ſogleich wie ein Kartenhaus zuſammenſtürzte alle in der Nähe befindlichen zahlreichen
Buden der Schauſteller unter ihren Trümmern begrabend
Der Verluſt der dem Beſitzer der Acht Vahn erwächſt muß

a rn

suf eine halbe Million veranfſchlagt werden Ebenſo ſind
die Anternehmen der übrigen Schaufteller völlig ruiniert

fain Feſt auf Solhaug und Nordiſche Heerfahrt von Jbfen
Tod des Empedokles von Hölderlin Scholz Schluck und Jau

yon Gerh Hauptmann Ritter Plaubart von Herhert Eulenberg
der auch einen Vorſpruch zur Eröffnung gab Glgube und Heimgt
vgn Schänberr Braut non Meſſing und Räuber von Schiller
Zigeunerbgxon pon Strauß ſawie an Argufführungen Rebel

reiter von Katſch Merowinger von Hildebrant Deutſchritter
pon Elsner Die Spielzeit wurde eröffnet mit Fahrenkrogs Bal
dur gin 22 Mai Die erſte Woche iſt als Deutſche Feſtſpiek
woche gedacht

Der erſte weibliche Ehrendoktor der Univerſität Berlin Die
philofophiſche Fgkultät der Univerſität Berlin ernannte die
um die öffentliche Geſundheitspflege ſehr verdiente Frau Hedwig
Heyl die jüngſt ihr 70 Lebensjahr vollendete zum Ehren
doktar

Hsns Semper f Jm Alter von 75 Jahren iſt der emer ord
Profeſſor der Kunſtgeſchichte an der Univerſität Jnnsbrud
Hofrat Dr Hans Sem per geſtorhen Semner war 1845 zu
Dresden als Sohn des berühmten Architekten Gottfried Semper
geboren Er beſuchte das Gymnaſium in Zürich wo ſein Vater
als Lehrer am Polytechnikum tätig war ſtudierte in Berlin und
München wo er Schüler des Archäokogen Heinrich Brunn war
widmete ſich ſpäter kunſtgeſchichtlichen Studien in Jtalien 18660
erwarb er in Zürich den Doktorgrad mit einer Arbeit Ueber
ſicht der Geſchichte der toskaniſchen Skulptur und habilitierte ſich
1876 in Jnnsbruck wo er bald darauf zum a o Profeſſor und
1885 zum Hrdinarius ernannt wurde Der Gelehrte veröffent
lichte eine Reibe von Schriften über die Kunſt der italieniſchen
Rengiſſance und über Tiroler Kunſt Jn Hamburg ver

ied der frühere e Direktor des dortigen Sonlogiſchen
artens Dr Heinri olau im 84 Lehensiahre

Hochſchulnachrichten

Zum Nachfolger des Profeſſors P Niggli auf dem Lehr
ſtuhl der phyſikaliſch chemiſchen Minerglogie und Petrographie
an der Univerſität h iſt Dr phil nat Wilhelm Ei
tel Privatdozent und Aſſiſtent am mineralogiſch petrogra
phiſchen Jnſtitut der Univerſität Frankfurt g in Aus
ſicht genommen m Jn Stuttgart ſtarb der Kunſthiftoriker
Stadtpfarrer a D D David Koch Herausgeber des Chriſt
lichen Kunſtblattes im Alter von 51 Jahren Er war Ehren
doktor der Theologie der Univerſität Heidelherg Der
Hiſtoriker Gymnaſigloberlehrer a D Profeſſor Adolf Stoll
aus Weilburg iſt anläßlich ſeines 70 Geburtstages in An
erkennung ſeiner pädagogiſchen und wiſſenſchaftlichen Tätigkeit
von der Marburger philoſophiſchen Fakultät zum Eh ve nPrezioſg pon P A Wolff die Nibelungen von Hebbel Ver

junkene bon Gorh Haustinann Hildebrand von Lilien dok tor ernannt worden
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Dinge als dieſe Eingabe der Kinoheſitzer

Stadötveroröneten Verſammlung
Der Kampf gegen die Kinoſteuer Die angebliche Machtprobe zwiſchen der Filmgroßinduſtrie

und den Gemeinden Stadilon und volkshaus
Fuckerration Günſtigere Ausſichten für die Fuckerverſorgung im nächſten Jahre

Halle 31 Mai
Die Verſammlung leitet Stv Keil Deutſchdem Er ver

eſt eine Eingabe der Kinobeſitzer gegen die Kinoſteuer Die Be
er teilen darin mit daß ſie wegen Unrentabilität ihrer Betriebe

am 1 Juni die Lichtſpielbäuſer ſchließen Der Vorſteher ſchlägt
vor zur iſenn der Wirkungen der Kinoſteuer eine fünfglie
drige Kommiſſion einzuſetzen

Str Herzſeld Deutſchdem empfiehlt den Antrag Die
Kommiſſion könne prüfen ob den Kinos durch die neue Steuer
die Verdienſtmöglichkeit unterbunden ſei ſie müſſe auch Einſicht
in die Bücher und Abſchlüſſe der jetzigen und der vorhergehenden
Betriebszeit nehmen können

Stadtrat Wurm Wir können uns heute nur mit der Frage
deſchäftigen oh wir die Schließung der Kinos verhindern kön
non oder nicht Uns ſtehen leider keine Pergleichszahlen aus dem
Voriahr zur Verfügung damals wurde eine Pauſchſumme als
Luſtbarkeitsſteuer erhoben während jetzt die Billettſteuer in Gel
tung iſt Die Beſucherzahl iſt tatſächlich nicht in der Weiſe zu
rückgegangen wie die Petenten ſagen Pfinaſten hatte z
B das Lichtſpielhaus an der Alten Promenadetauſend Beſucher am Sonntas und letzten Snon
tag waren es 1963 alſo eine Steigerung von faſt 100 Pro
ent Das zeigt uns daß das Wetter ausſchlaggebend

war Pfingſten hatten wir ſchönes Wetter am letzten Sonntag
ſchlechtes Solche Verhältniſſe muß man berückſichtigen wenn
man das Keſchrei üher die Steuer richtig bewerten will Gegen
die halliſche Kinoſteuer iſt ein wahrer Feldzug eröffnet worden
auch perſönlich gegen mich Ein bürgerlicher Redakteur
hat im Vorwärts in Berlin einen Artikel veröffentlicht der
verſchiedene Jrrtümer enthält Und auf Grund dieſes Artikels
hat dann ein Herr Frank in einer Filmzeitſchrift mich angegriffen
daß ich durch Täuſchungsmanäver die guten Hallkenſer
Stadtväter eingewickelt hätte die Hinterliſt des Stadtragts Wurm
habe das zuwege gebracht Jch meine wir müſſen erſt mal g h
warten wie die Steuer in Wirklichkeit wirkt nach dieſen paar
Wochen kann man noch kein Urteil haben Wenn die Kinos mit
Unterbilanz garbeiten ſo ſind daran auch die hohen Koſten für die

Filme ſchuld SDie Filmsgroßinduſtrie

ſteht aber hinter den Lichtſpielhäuſern Mindeſtens müßte man
die Zuſammenhänge mal genau aufklären Auch die Saalbeſitzer
und Gaſtwirte klagen über die ruinöſe Steuer Da könnte man
ſchon eher glauben daß dieſe Beſchwerden berechtigt ſind Wenn
ſich ergibt daß die Steuer die Betriebe ruiniert iſt der Zeitpunkt
gekommen die Steuerordnung zu revidieren Jch glaube agber
wenn wir vielleicht am Jahresſchluß daran geben würden die
ſtilkselegten Kinos zu übernehmen würden die Herren Kinobe
ſitzer ſich dagegen ſträuben Jetzt will man auf alle mögliche
Weiſe auf uns einen Druck ausüben Es iſt jedoch verfrüht jetzt
ſchon eine Kommiſſion einzuſetzen Wir müſſen wie geſagt noch
ahwarten

St Minner Deutſchdem An Wochentagen ſind die
Kinos nur noch ein Drittelſoſtark beſetzt wie früher
Die Beſuchssiffern der Sonntage geben ein falſches Bild Wir
müſſen die Verhältniſſe ſchleunigſt nachprüfen denn erdroffeln darf
man die Betriebe nicht Wir waren ſeinerzeit auf Dorimund ver
wieſen worden aber die Steuer iſt für Dortmund noch nicht ge
nehmigt

Srtv Bakke Deutſchdem Jn den Wintermonaten ſtanden
die Leute in Schlangen vor den Kinos an Wenn das zu Pfing
ſten ſicht der Fall iſt dann ſoll man ſich drüber freuen daß die
Leute das ſchöne Wetter benutzen und ſich im Freien ergehen Jch
habe die Ueberzeugung die Kinos werden ſich ſchon wieder füllen
Wir müſſen uns die Jahresabſchlüſſe der Kinos genau anſehen
ehe wir eine Entſcheidung treffen können Mit der Ein
ſetzung einer Prüfungskom miſſion bin ich ein
verſtanden

St Borges Deutſchdem Jetzt iſt Sommer da würde
der M iſuneegug nes ein falſches Bild gewinnen wenn er ſeine
Unterſuchungen jetzt begänne Wichtig iſt feſtzuſtellen ob die
Steuer getragen werden kann Und das läßt ſich weniger am Be
ſuch ermeſſen als daran was die Kinos überhaupt verdient
haben

Sip Gräfe Unabh Jm Jntereſſe der Kinoangeſtellten
die morgen alle exwerbslos ſind bedaure jch die Entwicklung derSacke denn beim ſtädtiſchen Arbeitsamt hat ſich die Zahl der
Erwerbslofen ſchon permehrt und dieſer neue Zuwachs wird die
Staht und den Staat immerhin ptric 5000 bis 6000 Mark
koſten Die Kinobeſitzer haben auf keinen Fall richtig gehandelt
ſie Hurften dem Publikum nicht die ganze Steuer aufhalſen Sie
beſtreiten zwar daß ſie das getan haben aber jch bin dennoch
daron überzeugt Die Hälfte mußten ſie mindeſtens auf ſich neh
men oder ſie mußten an Wochentagen die Preife ermäßigen Daß
ſie jetzt die Kinos ſchließen verwerfe ich

Stv Vock Unabh Es giht heute wahrhaftig wichtigere
e a Wir Unabhängigenlehnen die Kinoſteuer wie alle indirekten Steuern grundſätzlichab aber perſönlich meine d daß in der Zeit ſolcher Finanznöte

wie ſie jetzt die Städte durzumachen haben die Luſtbarkeitsſteuer
nicht ganz enthehrt werden kann Die Kinos werden nicht lange
ſchlieben ſie kännen t gut leben Verwerflich iſt es daß ſie
die za Steuer z die Beſucher abwälzen wollten Aber ſie
glaubten gls echte Kapitgliſten vielleicht noch einen größeren Ge
winn machen zu können Wenn ſis uns jetzt die Piſtole auf die
Bruſt ſetzen fo iſt das zu perurteilen
meiner Anſicht nach nur um einen
lich zufaſſen um die Kinos zu kommungliſigren daüberlegen ſich die Kinobeſitzer noch ihren Entſchluß Der ſtarke
Andxgns den Kinos iſt ein Zeitbedürfnis Wir leben wie
jüngſt ein Denker Kalzn hat in der Kultur des Sichleicht
machen s kein Menſch will mehr nachdenken man lebt an der
Oberfläche man will nicht dekken wie man das im Schauſpiel in
der Oper im Sinfoniekonzert machen muß wo nan die Auffüh
rung mit durchdenkt Jm Kino wird ſo eine Art Dämmerzuftand
erzeugt bei dem die Nerven ſich ausruhen

Stadtrat Wuxm Wir hahen ſt Einfluß auf den Ent
illz

s handelt ſich übrigens
chreckſchuß Wenn wir ernſt

d

ſchluß der Kinobeſitzer die Betriebe ulegen Wir können
alſo die Entlaſſung der Kinoangeſtellten nicht
verhindern wenn Sie meine Herren eine Aenderung der Steuexn beſchließen dann muß erſt noch der Magiſtrat
dem Beſchluß beitreten und die Aufſichtsbehörde Bezirksaus
ſchuß uſw müſſen zuſtimmen Wir können aber vielleicht durch
den Demobilmachungsgusſchuß eingreifen er iſt ja
berechtigt hei Entlaſſungen für die kein triftiger Grund beſteht
Geldſtrafen bis zu 10 000 Mark für jeden einzelnen Fall zu ver
hängen Heute können wir noch vie ſehitellen ob wirklich die
Steuer eine ſchrejende Ungerechtigkei iſt

Stv Hildebrandt UAnabh Den Antrag auf Eiyſetzung
einer Prüfungskommiſſion annehmen heißt vor den Kapitaliſten
die Segel ſtreichen Es fehlt in beweiskräftige Materigl
Wenn die Unterſehmer weiter obſtinat ſind dann m I wir
kommunaliſieren an muß vor allem auch pr en welch un
geheure Gewinne das Großkapital macht v in der Filminduſtrie
arbeitet s Vorgehen ver halliſchen inebeßver t als ein
Vorſtoß der großen Filmkonzerne der Fi re
geſchäfte zu bare Es handelt ſich einen Kampf dieſes

ichen gegen die Kommunen die die Kinos mit ſern e
laſten Wenn man in Halle kapituliert dann hoffen die Herrenten abgeſchrect ſein Der nanFilmare übuſteie nun uns ehenſo kalt laſſen wie die Darſtel

lungen r rlichen Zeilenſchinders i o iKi rifft eine e S
wärtsS hab e dte ſceſteren
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Vor einer abermaligen Verkürzung öer

Stv Dürrfeld Mehrheitsſos Das Geſchrei darf unsnicht irremachen einzelne Kinos hatten ſchon früher große Schwie
rigkeiten ihre Rechnungen zu bezahlen Andere verdienten

Rieſengelder s nStv Splett Chriſtl Poltspartei Der Prüfungsausſchuß
wenn er jetzt in Tätigkeit träte würde doch nur hinters Licht ge
führt werden er könnte nicht die Zuſammenhänge aufdecken die
zwiſchen der Filmgroßinduſtrie und den Kinobeſitzern beſtehen
und nicht feſtſtellen wo die großen Gewinne gemacht und wie ſie
verteilt werden

Bei der Abſtimmung wird die Einſesung der Prüfungskom
miſſion mit großer Mehrheit abgelehntz dafür ſtim
men im weſentlichen eine Anzahl Deutſchdemokraten

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 wird vertagt2 Der techniſche Eiſenbahnoberſekretär Richard Spiegelberg

hat ſein Amt als Mitglied des Grundſteuerſchätzungsausſchuſſes
wegen Ueberbürdung mit Dienſtgeſchäften niedergelegt Der
Referent Stv Oſterburg Unabh führt aus Herr Spiegel
berg habe Zeit gefunden in einem ſehr langen Briefe ſich darüber
zu entrüſten daß er in dem Schriftwechſel nicht den richtigen
Titel bekommen hobe daraus gehe hervor daß er wohl auch noch
Zeit zur Wahrnepn ung jenes Ehrenamtes habe Die Verſamm
lung hält die Wabl aufrecht

3 Zur Prüfung der Zuchtbullen beſteht ein Schauamt in das
die Verſammlung drei Mitglieder wählt

4 Für den Sachverſtändigenausſchuß für Mietsſteigerungen
beim Bezirksausſchuß wählt man drei neue Mitglieder

5 Es weruen vier Vertrauensmänner und zwei Stellver
treter in den Ausſchuß für die Auswahl der Schöffen und Ge
ſchworenen für das Jahr 1921 gewählt

Die Punkte C und 7 fallen aus
8 Füc den Kanalbau in der Artillerieſtraße be

willigt man die entſtehenden Mehrkoſten in Höhe von 273 500
Mark nach

9 Für die Schoffung eines unmittelbaren Ausganges vom
Schlachthofreſtagurant nach der Viehhofſtraße werden
2000 Mk bewilligt

10 Der Aushau und die Jnſtandſetzung des Grundſtückes
Kleine Ulrichſtraße 5 erfordert außer den bewilligten 46 000 Mk
noch 54 000 Mk Die Verſammlung ſtimmt zu

11 Für einen Einheitspreis von 9 Mk je Quadratmeter will
die Stadt an der Einmündung der Thomafſiusſtraße in die Turm
ſtraße von einem Ackerplan der Franckeſchen Stiftungen eine
Fläche von 87 Quadratmetern erwerben Der Antrag wird an
genommen

12 Die Fluchtlinie für die Jonasſtraße und Kanſteinſtraße
die abgeänderte werden ſollten läßt man in der früher feſtge
ſetzten Form beſtehen

13 Der Witwe des im Kriege gefallenen Straßenbahnſchaff
2 Eberius wird ein Witwengeld von 287 Mk jährlich be
willigt

14 Wie Stv Ritter Deutſchdem darlegt galt die Er
richtung eines Militärflugplatzes hier in Halle obwohl die Stadt
erhebliche Geldaufwendungen für die Anlage der Wege die Zu
führung von Waſſer und elektriſchem Strom die Entwäſſerung
und ſchließlich beſonders für den Landerwerb hatte als eine wich
tige Errungenſchaft Das Jntereſſe am Flugweſen iſt durch den
Flugplatz hier ſicherlich ſehr geſtiegen Als nun klar wurde daß
der militäriſche Flugplatz nicht beſtehen bleiben konnte iſt wie
derholt der Wunſch laut geworden einen Zivil Flugplatz zu er
ſtreben ſodaß Halle wie es ein Hauptknötenpunkt der Eiſenbahn
iſt auch ein wichtiger

Fentralpunkt für die Luftſchiffahrt
werde Jn dieſem Sinne hat der Magiſtrat ſich dauernd bemüht
und die nötige Fühlung mit den maßgebenden Stellen behalten
Neuerdings iſt der Verein Flug und Hafen gebildet indem die Jntereſſen gn dem Flugweſen zuſammengefaßt ſind Der
Verein beſteht bezüglich der ordentlichen Mitglieder aus zwei
Gruppen Gruppe I Halter von Flug und Landungsplätzen
Grupre II Luſperkehr unternehmungen Dazu kommen außer
ordentliche Mitglieder Für die Stadt Halle käme der BPeitritt
in Gruppe I in Frage Freilich gehört der Stadtgemeinde von
dem Flugplatz nur das Gelände ſie kann alſo nicht die in S 5
der Satzungen genannte Bedingung erfüllen dgß ſie über einen
konzeſſionierten Landungs und Aufſtiegplatz verfügt Da auch
andere Städte die militäriſche Flugplätze haben beigetreten ſind
und nach dem Anmeldeformulgr es genügt daß Schritte zur Er
füllung der Bedingungen eingeleitet ſind wird der Aufnahme der
Stadt in den Verein nichts eytgegenſtehen Jedenfalls will der
Magiſtrat die bindende Verpflichtung des S 3 der Satzungen nicht
übernehmen zumal er gar nicht weiß was von den Gebäuden auf
dem Flugplatz erhalten bleibt und ob die Stadt dieſe ganz oder
zum Teil zu einem angemeſſenen Preiſe wird erwerben können
Dazu kommt daß der Flugplatz ſelber als frucht barer Acker
beſte Verwendung findet und die dort anſtehenden Kohlen
abgebaut werden ſollen gllerdings werden bis zum Abbau Jahr
zehnte vergehen inen neuen Flugplatz berzuſtellen der wie
bekannt mit mancherlei teuren Einrichtungen verſehen und gut
gelegen ſein muß damit er konzeſſioniert und gern benutzt wird
würde z Zt außerordentlich hohe Koſten verurſachen Oedgelände
in der nötigen Größe noch dazu ebenes iſt in wie unmittelbar
Halle nicht zu finden jedenfalls nicht in ſtädtiſchem Beſitz Wahr
ſcheinlich würde es deshalb wenn es überhaupt ſelingt einen
Zivil Flugplatz für Halle zu erhalten wenigſtens vorläufig
bei dem jetzigen Flygplatz mit ſeinen vorzüglichen Einrichtungen
verbleiben müſſen an Größe wäre etwa die Hälfte des jetzigen
Flugplatzes nvötig ßMan beſchließt den Bejitratt zum Verein mit 600 Mark Jah
resbeitrag

Der Referent hemerkt daß der Magiſtrat Fater über die
Sinrichtuns eines Flugplatzes eine beſondere Vorlage machen
werde

Str Oſterhuxg UAngkh Den jetzigen Flugplatz dürfenwir a keinen Fall wieder dazu verwenden denn er iſt ſehr
Pro er Acker Unſere Kartoffeln ſtehen prächtig auf dieſem

atz
Stadthaurgat La mm ers Der bisherige Flugplatz würde

wohl in erſter Linie wenn ſich mal wieder ein Flugplatz für Halleeinrichten läßt in Frage kommen Jndes iſt dieſe Sache ia heute
nicht zu entſcheiden

15 Zur Ausführung weiterer Künſtlernotſtandsarbeitenſchlägt wie St Borges Deutſchdem ausführt der Mag
trat vor für einen Wetthewerb zur Erlangung von Entwürfen
ür

ein Volkshaus
25 000 Mk auszuwerfen Der Haushaltsausſchuß bittet das
Projekt ahzulehnen da es in aber arten Zeit doch nicht zur Aus
führung kommen könne Der Magiſtrat möge einen anderen
Wettbewerb ausſchreiben Der Volkshagusbund ſei im November
1917 gegründet um die Erinnerung an den Krieg durch würdige
Denkmäler aufrechtzuerhalten Der Krieg ſei anders ausgegangen
als man gehofft habe Da werde wohl niemand das Bedürfnis
haben in dieſer Weiſe Erinnerungsſtätten zu ſchaffen

Stv Knauthe Unabh Der Krieg hat die Volks
eele ſchwer geſchädigt Dieſe Schäden zu heilen foll das
zolkshaus mit dienen indem es Bildung vermittelt eine

Stätte des Sports und der Erholung darbietet uſw Was
die im Mittelalter die Kirchen bedeüteten ſoll dos Volks

Jch bitte die Magiſtratsvorlagen veranſtalten
anzunehmenSir Volbracht Mehrheitsſoz y Das Volkshaue
ſoll die Gegenſätze der einzelnen Schichten ausgleichen und
von Jugend auf die Menſchen daran gewöhnen zuſammen
zukommen und ſich zu verſtehen Das Volkshaus ſoll
Krippen enthalten Spielſäle Sportplätze Leſehallen Kon
zerthallen Beim jüngſten Sternlauf hat der Magiſtrat
zugeſagr

ein Stadion
zu ſchaffen und für dieſes Stadion iſt ein Platz im Süden
in Ausſicht genommen Jn nächſter Nähe müßte das
Volkshaus errichtet werden und zwar die beiden Projekte
von vornherein auſeinander Rückſicht nehmen Die Sport
leute wollen daß das Stadion möglichſt bald errichtet wird
ſie ſind bereit die Erdarbeiten was ja die Hauptſache iſt
mit eigenen Kräften auszuführen

Skadtbaurat Joſt Der Wettbewerb betrifft zwar eine
für den Augenblick mehr ideelle Auſgabe Künſtleriſch
ſtellt die Aufgabe aber den wertvollſten Wettbewerb dar
Alle Stände alle Parteien ſollen in vem Volkshaus ver
einigt werden

Stv Manſchewski Deutſchdem Nur die Er
wägung daß das Projekt in abſehbarer Jeit nicht zur Aus
führung kommt hat den Haushaltsausſchuß veranlaßt die
Vorlage abzulehnen Wenn man die einzelnen Schichten ſo
zuſammenführen kann wie die Befürworter des Projekte
es vorausſagen ſo werden wir wohl alle dafür ſein Jch
bin aber nicht ſo optimiſtiſch das zu glauben

Die Vorlage wird angenommen
16 Dem Straßenbahnſchaffner Mernitz wird ein jähr

liches Ruhegehalt von 151 k bewilligt
17 Der Witwe des Feuerwehrmannes Rauſchenbach

der bei den Unruhen in Ausübung ſeines Berufes erſchoſ
ſen iſt wird ein Witwen und Waijſengeld von 2153 Mk
bewilligt

18 Der Witwe des Polizeiſergeanten Rutz gewährt
man eine jährliche Zuwendung von 300 Mk

19 Für den früheren Hilfsfeuerwehrmann Schrecken
ugeg wird eine jährliche Beihilfe von 275 Mk ausge
worfen

20 Dem mit den ſchriftlichen Arbeiten für die Stadt
verordnetenverſammlung beauftragten Magiſtratsbeamten
erhöht man die Jahren von 500 auf 1000 Mk

21 Der Firma Wilhelm Kathe wird für einen Jahres
mietzins von 4500 Mk ein Teil des Speichergrundſtücke
Neue Promenade 12 überlaſſen

22 Das Geſuch des Vereins zur Förderung
des Gemüſehaues in Kleingärten um Ueber
laſſung eines Planes am Beeſener Wege wird dem Magiſt
rat zur Berückſichtigung überwieſen

23 und 24 ſallen aus
25 Das Geſuch von ehemag Wiſtcgerer um Be

ſchäftigung übergibt man dem Magiſtrat als Material des
gleichen 25 die Beſchwerde der Frau Rieſe über das Woh
nungsamt 27 ebenſs das Geſuch des Ekternbeirats der Tal
amtſchule um Räumung der Turnhalle und der noch beleg
ten S We

28 fällt aus
29 Das Geſuch des Louis Schüppel um Erſtattung von

Koſten für einen Unfgll den ſein Sohn beim Turnen in
der Schule gehabt hat wird dem Magiſtrat zur Berückſich
n Fs handelt ſich um eine Summe von
132 Mk

Schließlich verhandelt man noch über eine Anfrage
über die

Herabſetzung der Zuckermenge
von 750 Gramm auf 625 Gramm im MonatSt Müller Mehrheitsſoz de die An
rage an den Magiſtrat der um Aufklärung über dieſe

aßnahme erfucht wird

Bürgermeiſter Seydel Die Verfügung über Herab
ſetzung der Zuckerquote geht nicht vom Magiſtrat aus ſon
dern von der Provinzialzuckerſtelle Wir ſind nur aus
führendes Organ Der Grund für die Herabſetzung iſt der
Umſtand daß die Zuckerreſerve erſchöpft iſt Es iſt infolge
deſſen nicht möglich die erheblichen Ausfälle die fich er
geben auszugleichen Die Ausfälle rühren her von um
fangreichen Diebſtählen von Verſchiebungen ganzer Wag
gons Zucker Die Spitzbuben und Schieher hat man nur in
einzelnen Fällen gefggßt Selbſtverſtändlich ſind ſolche
Manöver höchſt verwerflich und hedauerlich Ausfälle ſind
weiter entſtanden durch Fälſchung von Zucker
marken im großen Umfange Die Marken wurden leider
ein Vierteljahr im voraus ausgegehen und ſie waren zu
mal ſo reiche Zeit blieb leicht nachzuahmen Reuerdings
iſt durch eine kampliziertere Ausſtattung der Marke das
Nachahmen erſchwert Und drittens entſtanden Ausfälle hei
den Kleinhändlern es ging da viel Zucker verloren und
zwar in der ganzen Provinz in Halle noch am wenigſten
da wir ſcharf kontrollieren Die Sache hätte nicht zentra

Wert werden dürfen einzelne Städte wie Halle Erfurt
uſw haben ja auch ſeinerzeit proteſtiert weil ſie der Auf

Jm übrigen iſt in Deutſchland der Zucker jetzt ſehr knapp

men ge Djeſesherab zuſetzen Jahr

men

nicht ganz zum Erliegen kommt

vertreter verlaſſen jedoch da die wei
Erfprießliches ünd achdienliches verheißt den Saal

nun

Serlin z1 Main e eh un48 141 278 s
aus in unſerer Zeit darſtellen eine beſonders geartete
tätte der Kultur Der Volkshausbund wird in Halle eine

faſſung waren daß ſie die Sache ſchärfer überſehen könnten

Wir haben eine ſchlechte Zuckerernte gehabt und auch der
Anhau iſt überhaupt ſtark zurückgegangen Daher kommt
es daß die Zentralftelle in Berlin ſich genötigt ſieht vom
1 Juli ab für ganz Deutſchland die Zucker

ſind mehr
Rühben angehaut und ſie ſtehen gut Da wollen wir hoffen
daß wir eine beſſere Ernte und damit mehr Zucker bekom

Wenn auf die Zuckerwareninduſtrie hingewieſen
wird die unnütz viel Zucker verhrauche ſo muß man be
denken daß es ſich dahei um Auslandszucker handelt
der für ſehr teures Geld eingeführt und für den hohen
Preis der Jnduſtrie überlaſſen wird damit ſie wenigſtens

Es knüpft ſich daran eine lange Debatte die Preſſere ehe ts
Vormittagstiehung der PreuhiſcheSuddeutſchen Klaſſenlotterie

guf



Sport der Saale Feitung
Eine internationale Ruderregatta

ſchreibt der Sächſiſche Regattaverein für Sonntag den 27 Juni
aus An großen offenen Wettbewerben umfaßt das Programm
den Verbandsvierer den Doppelzweier ohne Steuermann den
Spindler Vierer den Einer und den erſten Achter Außerdem
amfaßt die Veranſtaltung 8 Jungmann und Juniorkonkurrenzen
ſowie einen Abſchiedsvierer

Internationales Schwimmfeſt im Deutſchen Stadion
Der Berliner Schwimmklub Poſeidon gibt die Ausſchreibung

für ſein Jnternationales Schwimmfeſt am 10 und 11 Juli im
Deutſchen Stadion zu Berlin bekannt Unter den Konkurrenzen
ragt vor allem der Vereinskampf um den Olympiapreis der Stadt
Berlin hervor der 1912 von Hellas Magdeburg und zuletzt 1913
von dem veranſtaltenden Verein gewonnen wurde Dex Wett
bewerb ſetzt ſich aus dem Großen Berliner Schwimmen 400 Mtr
Bruſtſchwimmen 100 Mtr Seniorſchwimmen 200 Mtr Bruſt
ſchwimmen 400 Mtr Großes Berliner Springen lange Strecke
1000 Mtr Rückenſchwimmen 100 Mtr und kurze Strecke 100 Mtr
zuſammen Vierzig Wettbewerbe füllen die beiden Tage aus zu
denen mit dem Start der beſten deutſchen Klaſſe aus Magdeburg
Breslau Köln München Münſter Leipzig Dresden GroßBerlin
uſw zu rechnen iſt Außerdem wird eine ſtarke holländiſche Mann
ſchaft aus Amſterdam erwartet Das Feſt dürfte ſo zu einem
ſchwimmſpvortlichen Ereignis in Deutſchland werden Meldeſchluß
für die für ſämtliche Schwimmer und Schwimmerinnen des Deut
ſchen Schwimmverbandes und der Federation Jnternationale de
Natation Amateur offenen Wettbewerbe iſt am 29 Juni bei
Karl Damrow Charlottenburg Danckelmannſtr 30
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Die Mittelenropäiſche Schwimmerolympiade
die in Wien vor ſich gehen ſoll wird im September in der öſterreichiſchen Hauptſtadt zur Durchführung kommen Da der Deutſche

Sc,wimmverband nicht ſelbſt über die Mittel zu einer Beteili
gung verfügt werden die Magdeburger Kölner Breslauer und
r Vereine auf ihre Koſten Mannſchaften nach Wien ent
enden

Halleſcher Schwimmverein von 1902 Dienstag den 1 Juni
abends 8 Uhr Monatsverſammlung im Vereinshaus St Nikolaus
Anſchließend Vortrag des ſportlichen Leiters über die Aufgaben
und Ziele der Deutſchen Lebensrettungsgeſellſchaft ſowie über die
Erwerbung des deutſchen Turn und Sportabzeichens Zahl
reiches Erſcheinen der Mitglieder erwünſcht

Sportverein 98 Eintracht Leipzig Liga 5 0 Liga Reſerve
gegen S V Holzweißig J 5 1 98 I f L 96 IV 1 1II Jugend Sportluſt I Jugend 5 I Schüler Boruſſia
I Schüler 2 1 II Schüler V f L 96 II Schüler 0 2

Renntermine im Juni
Berlin Grunewald 8 Berlin Karlshorſt 10 Horſt

Emſcher 5 Leipsig 5 Jnſterburg 6 Bremen 11 13 Bres
lauSüd 13 15 Dresden 13 Stuttgart Weil 13 20 Hamburg
Horn 20 23 25 27 Königsberg i Pr 20 27 Magdeburg 20
MünchenRiem 27 29

Vorausſagen für Grunewald
Dienstag den 1 Juni

R Augsuſtenburg Moena 2 Wächter Excellenz
3 Tüchtig Blumenkönigin 4 Paleſtro Fürſt PopoffR Lauſcherin Königin der Nacht 6 Wanderfalke
Einſpruch 7 Koroby Kapitalis

Was ein Renngſtall koſtet
Der Penſionspreis für Rennpferde beträgt vom 1 Juni ab

nach dem neuen Lohntarif 390 Mark pro Tag ohne Hafergeld
Da das Futter nach wie vor ſehr teuer iſt muß man die Unter
haltungskoſten eines Rennpferdes auf etwa 200 Mark monat
lich beziffern Dazu kommen noch die hohen Nennungs und
Reitgelder Der Rennſport iſt alſo jetzt ein ſehr koſtſpieliges
e zumal die Preiſe für Pferdematerial unermeßlich ge
ſtiegen ſind

1 R

Der Städtewettkampf Wien Berlin
auf leichtathletiſchem Gebiete findet zum erſten Male am 11 Juni
n Wien ſtatt

Radrennen im Reiche
Jm Goldenen Rad von Magdeburg ſiegte im Geſamt

klaſſement Krupkat Allerdings ſein Gegner Thomas Breslau
wußte bedeutend beſſer zu gefallen hatte aber reichliches Pech

Der Sieger Krupkat legte 99,560 Meter zurück Jm Herrenfahren
blieb Schrefeld Berlin Sieger Den Fliegerwettkampf Rütt
Stabe Lorenz Arend in Leipzig gewann in feiner Manier
Rütt Jm Robl Erinnerungspreis blieb Appelhans Sieger
Den Peter Günther Erinnerungspreis gewann Bauer Jn
Erfurt gewann den großen FDeJ von Thüringen Roſellen
Den großen Straßenpreis von Hannover gewann der Han
noveraner Zieſenis in 12,21 Std Jn der Klaſſe der Geldpreis
fahrer ſiegte der Berliner Huſchke in 12,03 Std

Handel Gewerbe und verkehr

Der Eiſen und Stahlwaren Inöuſtriebunöd in
Elberfeld gegen die Ausfuhrabgabe

Der Eiſen und Stahlwaren Jnduſtrie
bund Elberfeld veranſtaltete am Donnerstag in
Elberfeld eine Kundgebung gegen die Erhebung der ſoge
nannten ſozialen Ausfuhrabgabe Ueber Die Erhebung der

eekeä und ihre Wirkung auf das deurſche
Wirtſchaftsleben ar eingehend der Geſchäftsführer
des Bundes Dr Karl Moebius und das Vorſtandsmit
glied Fabrikant Friedr Carl vom Bruck VelbertDüſſel
dorf Rach einer lebhaften Ausſprache die n er
kennen ließ daß eine Ausfuhrabgabe für die Eiſen und
StahlwarenJnduſtrie unter den jetzigen Wirtſchaftsver
hältniſſen gänzlich ausgeſchloſſen iſt wurde n Ent
ſchließung einſtimmig angenommen und dem Reichswirt
ſchaftsminiſterium telegraphiſch übermittelt

Die heute von zahlreichen Vertretern ſämtlicher Ver
bände der Eiſen u Stahlwareninduſtrie beſuchte Verſamm
lung in Elberfeld erhebt nochmals dringend Einſpruch gegen
die Erhebung der ſozialen Ausfuhrabgabe und erſucht dieſe
unverzüglich außer Kraft zu ſetzen Jede Ausfuhrabgabe
iſt ausfuhrfeindlich und verhindert den ſo notwendigen Auf
bau des deutſchen Wirtſchaftslebens Jm gegenwärtigen
Augenblick in welchem dieſes ſich bereits in einer ſchweren
Kriſe befindet wird die Erhebung der Ausfuhrabgabe von
vernichtender Wirkung ſein Die Ausfuhr wird vollſtändig

werden die fortlaufende Beſchaffung von De
viſen zur Bezahlung der notwendigen Lebensmittel wird
unmöglich gemacht Betriebseinſchränkungen und Arbeiter
entlaſſungen ſind bereits erfolgt und politiſche Unruhen

Börſenſtimmungsbild

Berlin 31 Mai
weiſe ſcharf im Preiſe nachgebend

Bei Eröffnung des Verkehrs waren die
wichtigſten ausländiſchen Deviſen erneut ſtark angeboten und teil

Dies veranlaßte zuſammen
mit der allgemeinen durch das Putſchgerede geſchaffenen Unſicher
heit wiederum teils freiwillige teils infolge Aufzehrung des Ein
ſchuſſes erzwungene Glattſtellungen die bei der allgemeinen an
der Börſe obwaltenden Unſicherheit Unluſt und Zurückhaltung zu

10 bis zu 25 Prozent und bei
Deutſch Ueberſee Weſteregeln Alkali Steaug Romanga Otavi und
den anderen Petroleum und Kolonialpapieren von 30 bis 45

Höher im Kurſe notiert wurden lediglich Argo
Der Bankaktienmarkt zeigte ſich wieder

Rückgängen

Prozent führten

in der Regel

und Siemens K Halske
um etwas widerſtandsfähiger
waren die Kursveränderungen unerheblich Nur Mexikaner und

Hervorzueheben iſt
daß ſich die erneute Senkung des Kursſtandes wiederum in aller
Ruhe vollzog und daß bei anhaltenden Schwankungen ſpäter eine
leichte Befeſtigung gegenüber den niedrigſten Tageskurſen auf
verſchiedene Werte eintrat

Türkenloſe ſtellten ſich weſentlich niedriger

von

Deviſenkurſe

Bei feſt verzinslichen Werten

Berlin 31 Mai
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Ausrahlungen Lellen

ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folgt

Heute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1358,60 1361,40 1453 50 145 1 50
Brüſſel Antwerpen 307,20 30 89 312,20 312,80Chriſtiania 664,80 665,70 6909,30 700,70
Kopenhagen 636,80 638,20 649,80 650,758301 70 303,30 864 10 865,90
Helſingfors 184 80 188,20 184,85 185,20
talien 219 75 220 25 22 975 230, 25ondon 145,85 146,15 153,85 154 15Rew York 37 20 37,80 89,20 298,30Paris e a i 292,20 292 ,80 294,70 295,30Schweiz 679,80 680,70 699,80 700 70Spanien 619 s 620,65 64 1,80 643,20Wien alte d s 20,0 21 ,47 21,53DeutſchOeſt abgeſt 28,897 28,08 29,47 29,53
Brag 85,20 85 84,90 88 10Budape t 21 721 21,76 22,097 23,08Bulgarien mKonſtantinopel W hProduktenbörſe

Berlin 31 Mai
ſchäft weiterhin in engen Grenzen
weiter rückgängig geweſen

Am Hafermarkt bewegte ſich das Ge
Für Erbſen ſind die Preiſe

Erbſen ſind zurzeit wie auch andere
Hülſenfrüchte in der Hauptſache nur zu Futterzwecken zu ver
werten da die Kommunen ihre Beſtände darin bei der reichlichen
Kartoffelbelieferung der Bevölkerung nur noch ſchwer los werden

Berliner Börse
vom 31l Mal 1920

Telegramm

Deutsche Werte e RoyDisch Schatzsch Consolidetion Schalk 470,00

vie 75,5s0 i is Diseh Rei 32 CröllwitzerPapierfbkv tsch Reichsanl 79,75 Daimler Motoren 207,75
57340 Deutsche Luxemburg 250,25

o v Deutsche Uebersee3 J J 63,69 Elektr a e 740,00h Konsol 2475 gentsche Lraoi g 65670,00

o eutsche Gasglühl S57 ,75 jer Staätanx n e95,25 M40 M db un 350 00hie Jacttant Donnersmarckhutte 288,00
49Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 130,00
Pdp l Dürrkoppwerk 898,0040 Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 242,59
Pfdbt 100,20 r e 363,0040 Preuß Hyp Bk t elten uillaume 340,00fabf 19 et Gasmotoren Deutz 1756,90

büg Gebhard Co40 DessauerGas Obpl 97,25 n e e e2

Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk 366 75
e Hallesche Maschfbk 8380,004 Oesterr Kronen lann Maschrente 26,00 Har ener ßer n 39280lo Ungar Goldrente 64 25 e Eisen e 4 5 35

War Kronen 32 00 Hirsch Kupfer 240,00
ter 332,50Avtfiaon oesch Eisen u Stahf 281,50kisonbahn Abiion er 159 ,25

alberst Blanke 82,00 umboldt Masch 180,28Halle Hettstedter 68 00 Ilse Bergbau l 32S,50Schantungbahn 646,00 Kahla Porzellan 360,00
Allg Lokal Str 1 10,25 Kaliw Hschersleben 354,00Gr Berl Str 163,25 Körbisd Zucker Akt 365,00Magdeburger Str B 147,00 Kyffhäuserhütte
Prinz Heinrich B 420,00 Lahmeyer Co 162,00
Orientbahn 198,75 rer 73333aurahütte 0,0Schiffahris Aktienm o 300,26

udwig Loewe Co 252,00Hambs Faketlahrt 159 00 Lothringer Hütte 228,00
Hambg Südamerika 225 00 Mfiansa Dampfschitft 52 annesmannröhren 292,60
Nordd Lloyd Masch Fabr Buckau 240 00ß x Axte 159,50 Oberachl Eisentr Ba 176,00

ank jen o Caro Hag 214,50do Kokswerke 381,00
Bank i Thür 155,00 Orenstein Koppel 235,50Berl Handelsges 182,00 Phönix Berg 338,00r High onto a en Vorz 230,00ank 172 s50 ein Stahlwaren 290,50Darmstädter Bank 16880 Riebeck Montan 275,90
W än Laudes e Hütten 285,00ank 33,00 ositzer Braunk 280,2Deutsche Bank 262,50 Rositzer Zueher 29805
Diskonto Comm 1894,00 Sangerhäuser Masch 875 00
Dresdner Bank 164 25 Hugoschneider A G 258,00
Leipzig Credit Anst 171,00 Schuckert Co 16700Mitieid Kreditbank 168,00 Sjemens 4 Halske 28060
Mitteld Privatbank 166,50 Stettiner Cham 2768 00
Nationalbank 144,00 Stettiner Vulkan 194,50Oesterr Kredit 93,50 Stollberger Zinkh 216,00Reichsbank 152,00 Strals Splelkarten 326,00
industrie Aktien e

Schultheiss Brauerei 237,00 Turk Tabakregie
Akt f Anilin 328,00 Ver Köln Rottweiler 262,50Allgem Elektr Ges 250,25 Ver Glanzstoft 00

An Pa e u 1683,00pierfabriß 56525 00 erschen Weißenfel
Anhalter Kohlenw 226,00 ser Braun kHAnnaberger Steingut 310 00 Westeregeln Alkali 540,00
Badische Anilin 408,50 Wittener Gußstahl 789,50Bergmann Elekt Akt 21400 Wrede Mälzerei 132,00
Berl Masch Bau 208,00 Zeitzer Masch 395,00
Bismarckhütte 351,00 Zellstoff Walthof 244 00Bochumer Gußstahl 228,00 Otavi Minen 595,00Chem Fabr Buckau 270,25

Tendenz matt
oLeipziger Börse

Leipzig den 31 Mai 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 220,00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 120,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 1s50,00
Mansfelder Gewerkschaft 2500,00Portland Zementfabrik Halle 140,00
ren Runkanlen dr e e l

Da dke Haltbarkeit der Hülſenfrüchte keine allzu große fftdas Angebot von Tag zu Tag dringlicher Wetter bedeckt ws
Berlin 31 Mai Amtliche Notizen Preis für 1000 Klg

in Mark Jnländ Hafer loko ab Svpeicher frei Wagen
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2940 hie
2900 in einem Falle ab Schleſien 2840 Tendenz ruhig

x Im Konkurs der Waſſer und Tiefbangeſer
ſchaft Müller Barnbeck G m b H in Hornhanfen
gehen die Gläubiger leer aus Das Verfahren wird
aus Mangel an Maſſe eingeſtellt

Erneuter Preisrückgang auf der Londoner Häute und
Felle Auktion Bei wenig reger Kaufluſt verloren ſämt
liche Großviehhäute gegenüber der Vorauktion 27 4
und Kalbfelle 114 Roßhäute blieben durchweg unver
kauft Die im einzelnen erzielten Preiſe ſind für Kuhhäute
60 1b und mehr 12 d do bis 59 Ib 12 Ochſen und Fär
ſenhäute 70 Ib 19 d do bis 69 Ib 1254 Kalbfelle ohne
Kopf 1 Sorte 25 b 256 d do bis 8 Ib 28 d

Dividendenrückgang bei der Sächſiſchen Vank Jn der Auf
ſichtsratsſitzung der Sächſiſchen Bank zu Dresden wurde beſchloſſen
der auf den 21 Juni ſtattfindenden Generalverſammlung die
Ausſchüttung einer Dividende von 26 7 Prozent in Vorſchlag
zu bringen Seit 1865 iſt niemals ein ſo niedriger Dividendenſatz
373 worden Die Bank arbeitet mit 30 Mill Mk Aktien
apitalGewaltiger Zufluß von Spareinlagen Das vorläufige Er

gebnis der Sparkaſſenſtatiſtik für April 1920 läßt nach Mitteilung
des Landesbankdirektors Reuſch in der Zeitſchrift Die Spar
kaſſe erkennen daß plötzlich wieder ein Geldzufluß zu den Spar
kaſſen eingeſetzt hat Jn allen Teilen Deutſchlands läßt ſich die
gleiche Beobachtung machen Es hängt das mit den gleichen Ver
hältniſſen zuſammen wie im Kriege Handel und Gewerbe be
ginnen nachzulaſſen Vorräte werden ausverkauft Die Kapita
lien liegen brach Den Sparkaſſen wird dringend Vorſicht emp
fohlen Die Verhältniſſe können ſich plötzlich ändern Jede Spar
kaſſe ſollllte darauf halten liquid zu bleiben Der Ueberſchuß der
Einzahlungen bei 17 Berliner Sparkaſſen betrug im April ca
58 Mill Mk gegen 56 Mill Mk im Vorjahr

Kein Uebergang der Berliner Warenhäuſer in amerikaniſche
Hände Jn Berliner Börſenkreiſen verlautet daß eine Fuſionie
rung der Warenhäuſer Wertheim Tietz und Hertzog und ihr gleich
zeitiger Uebergang an amerikaniſches Kapital bevorſtehe Wie
die Textil Woche von den in Frage kommenden Firmen erfährt
entbehren dieſe Gerüchte der tatſächlichen Grundlage

Amerikaniſche Güterwagen für die Tſchecho Slowakei Das
tſchechoſlowakiſche Eiſenbahnminiſterium verhandelt wegen An
kaufs von 8000 Güterwagen in Amerika die ausſchließlich für
Ausfuhrzwecke Verwendung finden ſollen Die Waggons werden
aus Amerika zum Preiſe von 96 000 Kr angeboten während ſich
der Preis für die im Jnland hergeſtellten Waggons auf 120 000
Kr ſtellt Die Ablieferung ſoll in fünf Jahren vollzogen ſein

Spinnfaſer G in Elſterberg Das erſte Geſchäftsiahr
ſchließt nach Abſchreibungen von 100 200 Mk mit einem Verluſt
3 495 339 Mk ab ſodaß eine Dividende nicht gezahlt werden
ann

Holzinduſtrie Heinrich Meng G in Mühlhauſen i Th Für
das verfloſſene Geſchäftsjahr wird aus einem Reingewinn von
39 789 Mk eine Dividende von 5 Proz vorgeſchlagen

Bevorſtehende Erhöhung der Faßpreiſe Man ſchreibt uns
Es er die Abſicht auf der Anfang Juni in Eiſenach ſtatt
de en Tagung des Verbandes der deutſchen Faßfabriken die
reiſe für verſchiedene Faßarten beſonders für Bier und Wein

fäſſer zu erhöhen Der Verband hatte bisher von einer Erhöhung
der ſeit Ende Januar d J gleichgebliebenen Preiſe abgeſehen
da er glaubte daß die erhebliche Senkung der Preiſe für die
hochwertigen für Faßholz nicht in Frage kommenden Hölzer s
eine ſolche für mittlere Arten zur Folge haben würde Da ſi
dieſe Hoffnung nur in ganz geringem Maße erfüllt hat ander
eits aber die Unkoſten und Materialpreiſe ganz erheblich ge
tiegen ſind und noch ſteigen dürfte die Preiserhöhung unver
meidlich ſein

Die Koſtheimer Zelluloſe und Papierfabrik Akt Geſ erzielte
einen Reingewinn von 351 003 Mk 907 540 Mk Hieraus ſollen
6 17 Prozent Dividende zur Ausſchüttung gelangen Wie die
Verwaltung mitteilt war es im abgelaufenen Geſchäftsjahr nicht
möglich fortlaufend die nötigen Brennſtoffmengen zu beſchaffen
ſo daß der Betrieb über 5 Monate ſtilliegen mußte

mm5Gewinn Auszug
der15 Preuß Südd 241 Preuß Klaſſensvwotterie

5 Klaſſe 18 Ziehungstag 29 Mai 18920
Auf jede en ene Nummer sind zwei gleleh hohe Gewinne gefallen

De auf dio Lose gleicher Nammer in den beiden
Abtellungen I und II

Ohne Gewähy Nachdruc verboten
In der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 240 Mark gezogen

2 Gewinne zu 500 000 M 233441
4 Gewinne zu 10000 M 125823 63954
6 Gewinne zu 5000 M 34248 137882 198374
66 Gewinne zu 83000 M 2605 3813 7692 14417 16289 48722 50011

66806 95733 102442 118783 125989 160504 162199 168071 163821 166346
1680823 174885 176165 186263 189525 191666 196405 197038 199316
203628 214018 214167 218303 219823 220710 230192

176 Gewinne zu 1000 M 4082 4223 7177 7395 76592 8846 10066
13779 16331 17575 17/39 16974 24483 26402 27861 31498 36067 36849
37865 40840 44332 45192 47876 49294 54232 55211 56175 60281 61672

80413 30630 84575 91544 94142 101241
120144 121838 124176 124415 125923
131770 133649 136558 136744 136756
154948 156556 1583573 163681 164236
183169 195461 196350 196693 198805
214145 216512 216918 227912 228330

62624 63067 70142 71259 78257
103324 105430 115670 119066
126190 127210 1287383 129163
145314 150286 150418 154098
166182 171122 172004 176302
201965 210352 210458 211690
228827 23086 232762

194 Gewinne zu 500 M os6 6629 9495 18004 14222 15250 25672
27576 28261 29e69 31000 32905 34082 36331 87657 41594 43204 44604
468336 51691 53344 56310 57041 59467 67382 69638 70454 71610 72000
73205 75218 786547 79168 796556 81093 832093 82620 89944 91939 92365
o02439 99584 101192 102138 103051 111908 115113 116205 124921 125616
1255659 1326562 1828383 143583 149669 1505786 152059 155762
1620890 163094 1665238 168275 173920 176411 176588 180017 133705
185128 192797 193246 1933465 194611 197591 198659 200376 2010589
203536 205263 206802 208979 212244 213827 214695 216406 221849
222578 228582 225768 228995 225208 2265920 2266804 229025 230060
230606 232786

In der RNachmittagsziehung wurden Gewinne über 240 Mark gezogen

4 Gewinne zu 10000 M 51198 136656
4 Gewinne zu 5000 M 2163 50029
48 Gewinne zu 3000 M 1357 4536 9836 14402 23717 33373 37434

29974 50635 66843 69718 73365 77983 83340 86902 91960 96716 109926
111313 114137 115040 115335 125997 130119 131647 131889 134520
1378517 139091 161133 165994 171578 178068 1786574 183072 197486
211657 214297 226081 227940 230335 231138

142 Gewinne zu 1000 M 1320 6779 8618 11044 11443 19835 208
24463 30744 32043 32970 36548 40257 41077 42791 47794 47956 4982
50900 54397 54703 58195 583705 59130 69395 61061 64576 68356 69463
72644 74581 81368 83316 91035 91035 91563 938342 95853 97260 100971
106240 107625 110210 114983 118518 126052 126514 127977 130617
131710 133221 136825 141815 143705 150016 152862 160132 1797565
182058 188308 192616 195187 1956723 198242 1968252 203347 20689360
215326 221622 222929 227216 233946

168 Gewinne zu 500 M 2626 8886 4407 6699 12523 14645 16230
17881 19770 21242 31104 33432 34712 36564 40146 52573 68482 60308
65031 65370 65633 66114 67604 69960 74170 74209 75405 79408 80788
83187 84435 84865 85954 90245 92953 97162
108713 109967 117388 125383 129483 135694
144933 147365 147763 151112 151817 162060
159382 159391 159649 164704 169471 170576
1806783 183806 186441 190637 191286 198840
201796 205409 207306 210260 217442 2286665

100005 100438
137237 141698
153081 166266
170732 17s088
201192 201229
229455 232669

106854
143529
157480

180546
201553
233936

z5322 eVerantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
f D ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Feuilletan und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Bär für den Anzeigenteil Otto Bieler
Verlag Saale Zeirung G m b H Halle Druck Zeitungsaenen and Dilectel Hin bende 8
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